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Thematische Zusammenfassung des Interviews 

 

 Schulischer und akademischer Werdegang in der Türkei (Zeilen: 5-12) 

 Entschluss, nach Österreich zu kommen (Zeilen: 12-19) 

 Sprachkurs an der Universität Innsbruck und Aufnahmeprüfungen in der Türkei 

(Zeilen: 19-28) 

 Beginn eines Betriebswirtschaftsstudiums als ordentlicher Hörer (Zeilen: 28-37) 

 Beginn des Studiums Geschichte und Politikwissenschaften (Zeilen: 37-51) 

 Heirat, Geburt des ersten Sohnes und Tätigkeit der Frau (Zeilen: 52-55, 60-63, 65-66) 

 Tätigkeit als gerichtlicher Dolmetscher (Zeilen: 56-60, 72-73) 

 Promotion an der Universität Innsbruck (Zeilen: 66-69) 

 Gedanken an die Rückkehr in die Türkei (Zeilen: 73-79, 88-95, 442-456, 494-502) 

 Militärdienst in der Türkei (Zeilen: 79-87) 

 Verleihung der österreichischen Staatsbürgerschaft (Zeilen: 94-98) 

 Problematik der Beschäftigung bei Behörden oder ähnlichen Institutionen 

(Zeilen:103-112, 465-580, 486-490) 

 Privates und Wohnsituation (Zeilen: 112-126, 132-136) 

 Erste Zeit in Österreich und Problematik mit der Fremdenpolizei (Zeilen: 139-176) 

 Hilfe von Professor Dr. Anreiter und weiteren Kollegen (Zeilen: 176-190, 192-194) 

 Atmosphäre an der Universität Innsbruck und einzige Diskriminierungserfahrung 

(Zeilen: 201-222, 225-232, 265-270) 

 Ehrenamtliche Mitwirkung am Institut für Sprachwissenschaften (Zeilen: 234-237, 

246-251, 253-258) 

 Mangelnde Freizeit (Zeilen: 272-277) 

 Ansuchen eines Stipendiums und Erfahrungen mit der Österreichischen 

HochschülerInnenschaft (Zeilen: 284-295, 304-315) 

 Ausbleiben politischer Tätigkeiten (Zeilen: 325-335, 337-338) 

 Mitwirkung im Verein und Studium der Rechtswissenschaften (Zeilen: 338-343, 345-

359, 361-365, 370-384, 386-407, 414-415, 422-424, 434-436) 

 Resümee zu persönlichen Errungenschaften (Zeilen: 508-526)  

 


